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MASTERSTUDIENGANG  INTERNATIONAL ECONOMY AND BUSINESS 

BESCHREIBUNG DES FACHES 
 

NEUE INSTITUTIONENÖKONOMIK UND ÖKONOMISCHE ANALYSE DES RECHTS 

2. Verantwortlicher Dozent und Lehrstuhl: Prof. Dr. Stefan Okruch, Professur für 
Wirtschaftspolitik 

 

3. Lehrperson 

Name: Position Lehrstuhl: 

Prof. Dr. Stefan Okruch Univ.-Prof. Professur für 
Wirtschaftspolitik 

4. Notwendige Vorkenntnisse:  

Europäische Wirtschaftspolitik I-IV, Spieltheorie 

 

5. Zielstellung:  

Die institutionenökonomischen Kenntnisse der Studierenden werden wesentlich erweitert und 
vertieft: Im Hinblick auf die formellen Institutionen zeigt die Ökonomische Analyse des Rechts 
die transdisziplinäre Anwendbarkeit des ökonomischen Instrumentariums. Dabei steht das 
Zivilrecht im Vordergrund. Hinsichtlich der informellen Normen werden aktuelle Forschungen 
zu Sozialkapital und kultureller Ökonomik behandelt. Schließlich wird untersucht, wie 
Institutionen kognitiv verankert sind. Dies wird auf institutionelle Reformen und 
Transformationen angewendet. 

 

6. Thematik:  

Institutionenökonomik in der Anwendung: ÖAR des Zivilrechts, Formelle Institutionen im 
Kontext, Interdependenz von informellen und formellen Normen, „cognitive turn“ und 
kulturelle Ökonomik, Sozialkapital / embeddedness / Economics & Sociology, Normative 
Implikationen: Konstitutionenökonomik und informelle Institutionen 

 

7. Formen der Lehre: Seminar 

 

8. Form der Prüfung: Schriftliche Klausur + Hausarbeit + Referat 

 

9. Pflicht-, bzw. empfohlene Literatur:  

Bos, Ellen: Verfassungsgebung und Systemwechsel. Die Institutionalisierung von Demokratie 
im postsozialistischen Osteuropa. Wiesbaden 2004. 

1. Code Semester Anforderung ECTS Sprache Semesterzahl 

 N.N. 3 2 3 deutsch 1 
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